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Hallo Olli,
Nena hat recht mit der neuen Mode in Deutschbücher so viel Material hineinzuquetschen, dass
man drei bis siebzehn Schuljahre damit arbeiten könnte und dieses auch noch unübersichtlich
(Kapitelüberschriften ???) anzuordnen.
Trotzdem gibt es - man muss eben länger blättern - viel Hilfreiches, besonders da viele der
neuen Deutschbücher eng am Lehrplan gestrickt sind und auch in den Arbeitsaufträgen vieles
an dort Gefordertem sinnvoll einbringen: "Erstelle einen cluster zu Charakter X / ein mindmap
zu Person y's Emotionen, präsentiere den Handlungsverlauf / Spannungsbogen als Grafik, spiele
Szene Y und Z nach - wo würdest du unterschiedlich inzenieren? - bastele eine online Zeitung
aus Material a,b,c...etc" - das ist alles sehr brauchbar als Anregung!
Mein Lieblingsbuch - NOCH voller als andere und NOCH unübersichtlich - aber dafür eine
absolute Fundgrube, immer und immer wieder und in allen Lebens- und Unterrichtslagen ist
"Blickfeld Deutsch" vom Schöningh Verlag - gibts von 5 bis Oberstufe, mit ebenso überladenem
und auch sehr fundgrubigem Lehrerhandbuch.

Wühlen macht Spaß!

Mir zumindest!

Gruß
Heike<br>

1https://www.lehrerforen.de/thread/6744-schulb%C3%BCcher-deutsch-geschichte/?postID=67605#post67605
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